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Aufruf der
Ffe erſte Friedenzauſgabe Preisuhban

Unter den unendlich vielen und unerhört ſchweren
Aufgaben die das deutſche Wirtſchaſtsleben nach Wie
derherſtellung des Friedenszuſtandes zu bewältigen
haben wird um die Grundlagen für einen Wiederauf
bau zu ſchaffen wird die dringendſte der Preis
abbau ſein Hier begegnen ſich die Jntereſſen der
Produzenten mit denen der Verbraucher Aber auch
aus innerpolitiſchen Gründen muß der Preisabbau
dringend geſordert werden Nur er kann die Aera der
Lohnerhöhungen und der Lohnkämpfe beenden die un
ſere Jnduſtrie zu einer Trümmerſtätte zu machen
drohen Der Preisabbau iſt auch die Vorausſetzung
für den Wiederbeginn unſeres Exportes auf den nun
einmal unſere Jnduſtrie eingerichtet ift und der uns
den Einkauf von Rohſtoffen und Nahrungsmitteln zu
annehmbaren Preiſen ermöglichen wird Denn wenn
wir nicht den gewaltigen Debetpoſten den die Einfuhr
in den nächſten Jahren in unſerer Zahlungsbilanz
einnehmen wird durch Ausfuhr von Fabrikaten wenig
ſtens bis zu einem gewiſſen Umfange ausgleichen ſo
muß unſere an und für ſich beängſtigende Verſchul
dung ſo kataſtrophale Formen annehmen daß eine Ge
ſundung unſerer Valuta ausgeſchloſſen ift Wir wer
den auch nur dann an dem Wiederaufbau der vernich
teten Landſtriche mitwirken können wenn wir unſer
Preisniveau einigermaßen dem der anderen Jnduſtrie
völker annähern Auch die Unternehmungsluſt die
unſere Kaufleute und Jndufſtriellen in den nächſten
Jahren ſo dringend notwendig brauchen werden wird
bei einem Abbau der Preiſe eher ihre beflügelnde
Wirkung ausüben als bei den krankhaft hohen Preiſen
der Kriegswirtſchaft die nur die waghalſige Welt der
Spekulanten und der Schieber angelockt haben

Mancherlei Anzeichen ſprechen dafür daß der Preis
abbau ſehr bald einſetzen wird Nach Wiederherſtel
lung des Friedens werden wenn auch nicht ſofort
die Handelsbeziehungen zwiſchen den Nationen wie
der aufgenommen werden Jn ſaſt allen Staaten ſind
aber die Warenpreiſe bereits in den letzten
Wochen beträchtlich zurückgegangen Wenn
wir nun auch infolge des ungünſtigen Standes unſerer
Valuta ausländiſche Rohſtoffe Lebensmittel und
Waren teuerer werden bezahlen müſſen als die anderen
Völker wenn wir auch wahrſcheinlich von unſeren bis
herigen Gegnern in bezug auf manche Rohſtoffe und
Lebensmittel ſtiefmütterlich behandelt werden dürften

die Welt wird doch wieder bald ein einziges Haus
ſein Preisſenkungen im Auslande der Ueberfluß und
die Ueberproduktion die in vielen Rohſtoffen und
manchen Lebensmitteln in den überſeeiſchen Produk
tionsgebieten herrſchen werden auch uns zugute kom
men wenngleich die Tonnageknappheit vorerſt bis zu
einem gewiſſen Grade ein Hindernis bilden wird

Man könnte nun einwenden gewiß die Entente
wird uns bereitwillig Fertigfabrikate liefern genau
wie ſie ſchon in den letzten Monaten die neutralen
Staaten mit Fertigfabrikaten mit Schuhwaren Tuchen
Webwaren uſw überſchwemmt hat Aber gerade dieſes
Ueberangebot in engliſchen amerikaniſchen franzöſi
ſchen und italieniſchen Fertigwaren beweiſt ja daß die
Induſtriellen in den Ländern der Entente mit Preis
rückgängen rechnen Wenn dieſe Induſtriellen ſehen
werden daß ſie ihre Fertigwaren nur zu rückgängigen
Preiſen abſtoßen können und die Preiſe der Fabri
kate insbeſondere der Textilwaren ſind ſchon jetzt in
den neutralen Ländern in den letzten Wochen weſent
lich zurückgegangen ſo werden eben auch die Roh
ftoſfpreiſe weiter ſinken nachdem ſchon ſofort nach dem
Waffenſtillſtande beiſpielsweiſe die Kupfer und Baum
wollpreiſe in Amerika die Seidenpreiſe in Japan einen
jähen Sturz erlitten haben Nach der gleichen Rich
tung wird auch die ſcharfe Konkurrenz der Entente
ſtagaten unter ſich wirken Manche Anzeichen ſprechen
auch dafür daß wir durch Jtalien zahlreiche Roh
ſtoffe wenn auch vielleicht nur auf dem Wege des
Zwiſchenhandels erhalten werden Die amerikaniſche
Geſchäftswelt arbeltet planmäßig auf einen Abbau
der Preiſe hin weil ſie nur von einem ſolchen Abbau
eine Geſundung des Geſchäfts erhofft Verlautet doch
daß ein großes amerikaniſches Konſortium zu dieſem
Zwecke in allen Ländern Niederlaſſungen für Lebens
mittel und Rohſtoffe allerdings auch für Fertigfabri
kate errichten will

Aufgabe unſerer Regierung aber müßte es ſein
ſobald als möglich ausreichende Mengen von Leben s

mitteln und von den notwendigſten induſtriellen
Rohſtoffen durch Vermittlung des freien Handels ein
führen zu laſſen Selbſt die Rückſicht auf unſere Va
wis darf da wicht im Wege lehen Wenn unſer von ſehen alg die periönliche Ueberzeugung
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Vertragserfüllung
B Berlin 24 Juni Ein Aufruf der Reichs

regierung beſagt

An das deutſche Volk
Die Reichsregierung hat mit Zuſtimmung der RNa

tionalverſammlung erklärt den r ärn zu
unterſchreiben ſchwerſten Herzens ünter dem Druck
der rückſichtslofeſten walt nur in dem einen Ge
danken unſerem wehrloſen Volk neue Kriegsopfer und
Hungerqualen zu erſparen Der Frieden iſt ge
ſchloſſen nun wahrt und ſichert den
Frieden

Das erſte Erfordernis iſt Vertragserfüllung
Jede Anſtrengung muß an die Erfüllung dieſes Ver
trages geſetzt werden Soweit er erfüllbar iſt muß er
ausgeführt werden Nimmer werden wir derer ver
geſſen denen die Abtrennung droht Sie ſind Fleiſch
von unſeren Fleiſch Wir werden für ſie eintreten wo
wir können wie für uns ſelbſt Aus dem Staatsver
band können ſie geriſſen werden aber nicht aus unſerem
Herzen

Das zweite Erfordernis iſt Arbeit Die Laſten
dieſes Friedens können wir nur tragen wenn keine
Hand müßig iſt Für jede nicht erfüllte Leiſtung kön
nen die Gegner mit Vormarſch Beſetzung oder Blockade
antworten Wer ardbeitet verteidigt den heimiſchen
Boden

Das dritte Erfordernis heißt Pflichttreue
Wie wir trotz aller Gewiſſensnot auf Poſten ge
blieben ſind ſo muß es jeder einzelne machen Die
Soldaten und zwar Offiziere Unteroffiziere und

Entbehrungen zermürbtes Volk in qusreichendem Maße
Lebensmittel erhalten wird werden auch die befſtän
digen Lohnerhöhungsforderungen und Lohnkämpfe
aufhören Die Arbeitswilligkeit und die Arbeits
leiſtung wird ſteigen Dem Abbau der Löhne wird
dann ein Abbau der Preiſe folgen können und Deutſch
land wird nicht mehr länger im Zeichen der Preis
bewegung einer belagerten Feſtung ſtehen

gffizierskundgebung en

für die Reichsregierung
W T Berlin 24 Juni Amtlich Die Ber

liner r u n We h im Reichswehrminiſterium ſämtliche höheren Truppen
kommandeure und Regimentsſührer der Reichswehr
die in Berlin und ſeiner weiteren Umgebung in Gar
km ſind ſolgten am Dienstag nachmittag einer Ein

ladung des Reichswehrminiſters Jn längeren Dar
legungen gab Reichswehrminiſter Noske eine Ueberh über die durch die aufgezwungene Unterzeichnung

des Friedens entſtandene Lage des Reiche s Ein
Teil der verſammelten Offiziere gah ſeinem Schmerz
darüber Ausdruck daß mit dem Frieden auch die
ſchänd lichen Schmachparagraphen unter
zeichnet würden Es gelang jedoch dem Reichswehr
miniſter ſämtliche anweſenden Offiziere davon zu über
zeugen daß es mit ihre oberſte bürgerliche Pflicht iſt
ſtber perſönliche Bedenken hinweg dem ſchwergeprüften
Vaterland weiter zu dienen um es vor dem Chaos zu
bewahren und an ſeinem Wiederaufbau mitzuarbeiten
Oberſt von Hahnke betonte entgegen einer in
einem Berliner Blatt veröffentlichten Notiz daß
es ihm nicht eingefallen ſei in der Anſprache
an ſein Regiment zu Handlungen gegen die Regie
rung auſzufordern Ebenſo iſt es ein frei erfundenes
Gerücht daß General v Lüttwitz mit verſchiedenen
führenden Politikern wegen Bildung eines neuen
Kabinens Fühlung genommen habe Die Konferenz
war eine Pertrauenskundgebung und ein
voller Erfolg für den Reichswehrminiſter
Danach ſind alle Gerüchte über eine angeblich drohende
ven e v der Reichswehr gefährdende Zerſplitterung
gänzlich hinfällig

Wie uns ferner aus Weimar gemeldet wird er
klärten die Offiziere des Korps Maercker
nach einer Anſprache des Generals auch weiterhin zur
Regierung zu ſtehen

ZJ

Nücktrittsgefuche
infolge der Friedensunterzeichnung

Die Oberpräſidenten von Oſt und Weſtpreußen
von Batocki und Schnackenburg haben in
folge der bedingungsloſen Unterzeichnung desFrledens von Verſailles ihre Entlaſſung genommen

Auch Graf Wedel der deutſche Botſchafter in Wien
hat wegen dieſer Unterzeichnung wie die Kreuzztg
meldet ſeine Entlaſſung gegeben Die Germania
behaupteti auch General Groener der jetzige
Generalſtabschef habe wegen der bedingungsloſen An
nahme des Ultimatums ſeinen Abſchied eingereicht
Dem General war bisher ſtets nachgeſagt worden er
ſei für die Unterzeichnung

der Oberpräſident von Weſtpreußen hatte erſt kürz
lich vetont die Provinz werde ſich nicht gutwillig an
das neue Polenreich anſchließen Sein Rücktritt ſcheint
zu beweiſen daß er einen Widerſtand für ausſichtslos
hält daß ſich die Meinungen vielleicht überhaupt ge
ändert haben Bei dem Rücktritt der anderen Ge
nannten liegt aber doch die Frage nahe wäre es jetzt
nicht erſt recht ihre Pflicht dem ſchwer vbedrängten
Vaterlande zu dienen Dieſe Pflicht ſollte doch höher

Reichsregierung an
Arbeit Pflichttreue

Mannſchaſten der Beamte jeder muß um des Ganzen eingeſtellt werden

die Provin Ha ſen
Verlag Redaktion und Hauptgeſchäftsſtelle

Die Welt im Bild Mk 2,20
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willen ſeiner
aller böſen Tage Man zwingt urns

Wir haben uns bis zum äußerſten dagegen gewehrt
Für die tiefe Erbitterung unſerer braven Truppen
haben wir volles Verſtändnis Wenn wir nicht Offi
zier und Mann jetzt noch feſter für die innere Ordnung
eintreten helfen fo liefern wir nicht nur ein paar hun

zwar der Okkupation der Aunexion dem Terror
Deutſchland muß lebensföhig bleiben Ohne innere
Ordnung keine Arbeit Ohne Arbeit keine WVertrags
erſüllung Ohne Vertragserfüllung kein Friede ſon
dern Wiederaufflammen des Krieges Wenn wir nicht
alle mithelfen iſt die Unterſchrift unter dem Vertrag
wertſos Dann kann es keine Erleichterungen kleine
Reviſionen und kein ſchließliches Abtragen ungeheurer
Laften geben Was heute an Tagen verſäumt wird
kann unſeren Kindern Jahre der Knechtſchaft loſten
Von heute ab müſſen Volk und Regierung an die Ar
beit gehen Es darf keine Pauſe geben und keiner darf
beiſeite ſtehen Es gibt nur einen Ausweg aus der
Finſternis dieſes Vertrages Erhaltung von
Reich und Volk vurch Einigkeit und Ar
beit Helſe uns dazu Mann und Frau

Der Reichspräſident Ebert
Die Reichsregierung Bauer Erzberger

Hermann Müller David Dr MayerWiſſell Robert Schmidt Noske
Giesberts Dr Bell Schlicke

n W Das Gchickſal der Hſtenatken

Zu Beginn der geſtrigen Stabtvercoednetenver
ſammlung in Danzig gab der Oberbürgermeiſter eine
Erklärung ab in welcher er für das treue Feſthalten
des neuen Freiſtaates Danzig am Deutſchtum
eintrat Er erklärte dann wie der Uebergang Danzigs
in den Freiſtaat ſich zu vollziehen habe Er ermahnte
dringend Sonderaktionen irgend welcher Art zu unter
laſſen und der ausdrücklichen Zuſage der Entente zu
vertrauen daß der Freiſtaat Danzig autonom ſei und
in keiner Weiſe zu Polen gehören ſolle Was die Ver
waltung des Freiſtaates betreſfe ſo wolle der Ma
iſtrat bei der Ausarbeitung der Verwaltung ſich einenAleſchuß ur Seite ſtellen welcher aus Mitgliedern

aller pelittſchen Parteien zuſammengeſetzt ſei Schon
heute erkläre der Magiſtrat öffentlich daß dieſe Ver
waltung auf breiteſter demokratiſcher Grundlage auf
gebaut werden ſolle und daß das Wahlrecht allen
Männern und Frauen geſtattet ſei Derweil trifft
man auch ausgedehnte Vorbereitungen um den Wech
ſelfällen eines ungewiſſen Schickſals entgegenſehen zu
können Es wurde eine Stadtwehr gebildet die den
Schutz der Stadt übernimmt wenn das deutſche Mili
tär nach Unterzeichnung des Friedensvertrages aus
den abzutretenden Gebieten zurückgezogen wird Ein
geſtern nachmiktag zuſammengetretener außerordent
licher Kreisrat des Kreiſes Memel beſchäftigte ſich mit
der materiellen Sicherſtellung der Kreis und Kom
munglbeamten für den Fall der Abtretung oder der
feindlidhen Beſetzung

Aus Thorn drahtet die Deutſche Vereinigung
einen Aufruf an die deutſchen Landsleute der folgen
dermaßen ſchließt Die Heimat iſt uns erſt dann ver
loren wenn wir uns ſelbſt verloren geben Und
Wer einen Kontrakt unterzeichnet den er gar nicht
halten kann iſt ein Lump Wir Deutſchen wollen ehr
lich bleiben Daraus folgt Macht euch auf einen Ent
ſcheidungskampf gefaßt

Jm polniſchen Landtag iſt wie in dieſem
Zuſammenhang angeführt ſei ein Antrag geſtellt wor
den zur Annahme der Verwaltung im preußiſch pol
niſchen Teilgebiet durch die Warſchauer Zentrakregie
rung Prälat Adamski führte zur Begründung
aus daß im Augenblick der definitiven Feſtſetzung der
Grengen Polens kein Vacuum in der Verwaltung
ſich zeigen dürfte da dieſes verhängnisvolle Folgen
haben könne Die Verwaltungsorgane könnten nicht
gewählt werden ſondern müßten von der Warſchauer
Regierung ernannt und von den legalen polniſchen
Teilen gewählt und beſtätigt ſein Das Poſener
Kommiſſariat ſei vom Miniſterrat damit betraut
worden ſich auf die Uebernahme der Perwaliung vor
zubereiten

Neuer Streik der Eiſenbahner
B Berlin 25 Juni Die Differenzen die zwiſchen

den Eiſenbahnarbeitern den Unterbeamten und der
r ſeit bald 3 Monaten beſtehen

haben in Berlin ebenſo wie in Breslau zu einen
Streik geführt deſſen Folgen ſich noch nicht über
ſehen laſſen Jedenfalls hat der Zugverkehr auf
mehreren wichtigen Fahrſtrecken und auch im Verkeh
mit den ſüdlichen und öſtlichen Vororten eingeſtel
werden müſſen Die Urſachen des Streiks gehen an
Forderungen im März zurück die von der Verwaltun
nicht erfüllt wurden weil ihre Erfüllung 2 Mil
liarden im Jahre überſteigen würde Als am Mon
tag die Beratungen im Eiſenbahnminiſterium wieder
zu keinem Ergebnis führten erklärte eine Anzahl Ar
beiter und Beamten nicht länger warten zu wollen

öſtlicher Stationen die Arbeit nieder Am Nachmittag
begannen auch die Beamten und Arbeiter des Gör
litzer Bahnhoſes nach einer Abſtimmung die 30

e für und 300 Stimmen all zeigte in der
Streil einzuneten Ka wurde be

Pflicht treu bleiben auch in die en bö eſten Richtung Hirſchberg 7 Uhr 5 Min eingefahren war
Deutſche wurde der

einem feindlichen Gericht aus zuliefern

dert ſondern Millionen von Landsleuten aus und
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mehr abzufertigen ſondern nur noch die auf der
Strecke nach Berlin befindlichen zu bedienen Jn
ſolgedeſſen mußte abends 6 Uhr der geſamte Verkehr

Nachdem der letzte Zug aus der

Hahnhof geſchloſſen Die Streikenden
haben ihren Entſchluß auch in der Provinz bekanmz
gegeben und fordern zu einem Streik in ganz Deutſch
land auf Die zuſtändigen Regierungsſtellen werden
beute vormittag mit den Ausſtändigen in Verhand
lungen treten um eine weitere Ausdehnung des
Streits zu verhüten

Streik der Breslauer Eiſenbahner
W T Breslau 24 Juni Die Eiſenbahner von Breslau ſind in den allgemei

nen Ausſtand getreten Der geſamte Verkehr ruht
ab Breslau jedoch lommen vereinzelt Züge hier an
Der Streik ſoll in einer Maßregelung von Liegnitzer
Eiſenbahnarbeitern ſeine Urſache haben

Die Streikenden verlangen eine einmalige Teue
rungszulage von 500 das Mitbeſtimmungs und
Kontrollrecht der Arbeiter in allen Dienſtſtellen bei
Entlaſſung und Einſtellung von Arbeitskräften Pen
ſionierung ſämtlicher Veamten über 60 Jahre be
ſchleunigte Durchführung des Räteſyſtems bei der
Eiſenbahn und ſofortige Einführung des Achtſtunden
tages für die Schrankenwärter Der Streik umfaßt
bereits 17000 Eiſenbahner

Die Tat von Grapa Flow
B Berlin 24 Juni In der Preſſe ſind über die

Verſenkung der Flotte in Scapa Flow je nach ihrem
Standpunkt verſchiedene Auffaſſungen geäußert wor
den Man wollte als Motiv der Tat Mißmut oder
Berzweiftung der Befatzung nennen ſprach auch von
einem kommuniſtiſchen Putſch der unzufriedenen
Matroſen Davon kann wenigſtens beim Offizier
korps überhaupt keine Rede ſein Wäre vies der
Fall ſo könnte an der Verſenkung doch nur ein Teil
der Beſatzung beteiligt geweſen ſein Eine rote Flagge
iſt wie ein Dementi aus Holland ſoeben meldet über
haupt nicht gehißt worden Die Ventile der Schiffe
ſind planmäßig zu gleicher Zeit geöffnet worden Dies
bedeutet eine große techniſche Schwierigkeit die gar
nicht zu bewälligen war wollte man gleichzeitig auf
Reitung der Beſatzung bedacht ſein Jn der Tat
müſſen ſämtliche Marineleute einheitlich nach
einem genau gefaßten Plan beteiligt geweſen ſein
ſonſt hätte ja eine Verſenkung die Stunden erfordert
von einem Teil der Beſatzung verhindert werden
können Auch hat ein Verkehr zwiſchen einzelnen
Schifſen durch Torpedoboote ſicher ſtattgefunden Es
kann ſich alſo weder um eine Verzweiflungstat noch
um einen kommnniſtiſchen Putſch handeln Die Tat
iſt vielmehr aus nationalem Würdeempfinden und
militäriſchem Ehrgeſfühl heraus zu erklären Sie muß
im Auslande einen großen Eindruck machen Eine
Reihe franzöſiſcher und engliſcher Preſſeſtimmen äußert
ſich über die Tat mit einem Reſpekt der nach der bis
herigen Mißachtung alles Deutſchen durchaus zu ver
wundern iſt Victoire ſpricht von der wiederher
geſtellien Achtung vor Deutſchland und weiß über die
Freude der deutſchen Delegation in Verſailles aller
lei zu erzählen Arthur Pollen ſpricht in engliſchen
Zeitungen von dem alten Geiſt der veutſchen Flotte
Die Lyoner Preſſe meint in England ſei eine geheime
Vewunderung für die deutſche Tat Der franzöſiſche
Admiral Debgony nennt die Tat eine zwar inkorrekte
Geſte an der trohdem aber etwas daran ſei Daily
Herald meint England hätte ebenſo gehandelt Daily
Chronicle meint in England wäre die geheime Be
wunderung für die deutſche Tat offenbar Ebenſo
denken auch engliſche Offiziere Schließlich gibt
Chicago Tribune vom 22 Juni den Bericht eines

Augenzeugen aus Scapa Flow wonach große feſtliche
Vorbereitungen an Bord der deutſchen Schiffe ſtatt
fanden ſo daß der Verdacht einer bevorſtehenden Ver
ſenkung bei den Engländern auftauchte

Es ſind allerdings große materielle Werte ver
nichtet dagegen kann es nicht gleichgültig ſein wie in
tauſend Jahren wenn längſt alle Materialſchäden
überwunden ſind das Urteil der Geſchichte über die
eutſche Tat ausfällt Es muß ſich hier um eine ele
mentare Geſinnungsänderung der Matroſen gehandelt haben die wohl erkannt haben
daß es mit dem Fraterniſieren der engliſchen Flotte
bei Aushruch der beutſchen Revolution nichts geweſen
war und daß der Gewaltfriede der Entente alle Be
fürchtungen überſtieg Die Tat iſt vom nationalen
Standpunkte als ein Troſt in dieſen ſchweren Tagen
zu begrüßen Eine Beſtrafung iſt rechtlich wohl nicht
möglich muß aber nach dem Verhalten der Entente
erwartet werden Die Schiffe waren noch deutſches
Eigentum und noch nicht in den Beſitz der Entente
übergegangen Jmmerhin wird die Tat in England
populär werden Vielleicht iſt von den inzwiſchen nach
Kiel zurückgekehrten 1000 Mann die wegen kowmnu
iſtiſcher Geſinnung zurückgeſchickt wurden Nöheres
ber den bereits ſeit einiger Zeit geſaßten Plan in

Zcapa Flow zu erfahren

Opfer von Seapa Flow
W T Amſterdam 24 Juni Daily Chro

nicle meldet daß bei der Verſenkung der deutſchen

Zunächſt legten die Werkſtättenarbeiter einer Anzahl

chloſſen keine Züge Jahujppen liegen

Flotte in Scapa Flow ſechs Deutſche getötet
und zehn verwundet wurden Von beſonderer
Wichtigkeit iſt die Feſtſtellung desſelben Blattes daß
die verſenkten Schiffe kein Verkehrshindernis für die
ngliſche Schiffahrt bilden da man den deutſchen
5chiffen Plätze angewieſen hatte die qußerhalb e



e wart Mannſchaften von Scapa Flow wur

W T B London A un tet wen
von Reuter iſt heute nach Park Hil Lager in der
Nähe von Osweſtrz gebracht worden wo er unter
Arreſt bleibt 1860 andere deutſche arineoffi

dem n legenen Lager gebracht
h 38 25 Juni Eigene Drahtmeldung Aus

London wird gemeldet Unterhauſe teilſe Bo
mar Law über das Verſenken der deutſchen Flotte
mit Vizeadmiral von Reuter teilt mit daß er Be

45 e habe die Schiffe verſenken weil er
r Anſicht war daß der Waffenſtillſtand am 21 Juni

um 12 Uhr zu Ende ſei Er hatte Erlaubnis ſeine
iſt zu befuchen um die Diſziplin aufrecht

zuerhalten Jm Augenblick iſt ſeſtzuſtellen daß
10 Schlachtſchiffe geſunken ſind eins noch treibend iſt
Weiter ſind 5 Schlachtkreuzer und 8 leickke Kreuzer
g 3 leichte Kreuzer auf Strand n Tor
edoboote ren 2 treibend 18 auf Stranb geſetzt
ie Frage der Entſchädigung für die Verſenkung

wird von den Alliierten in Paris erwogen Bonar
Law ſagte weiter Es war unmöglich Maßnahmen zu
treffen um das Verſenken der Schiffe zu verhindern
Die Flotte war interniert und die britiſche Admiralität
aus dieſem Grunde nicht ermächtigt Wachen an Bord

ſtellen Das machte das Verhindern des Ver
enkens unmöglich dagegen das Löcherbohren in den

Schiffsboden möglich Bewaffnete Beſatzungstruppen
auf den Schiffen zu halten wäre eine Verletzung des
Waffenſtillſtandes geweſen und wie Bonar Law aus
ührte haben die Engländer die Bedingungen des

affenſtillftandes ſtets befolgt ſo wie ſie auch die
Kriegsgeſetze ſtets achteten

Die Evening News melden über bie Ber
oder dreidaß bisher zwei

reuzer und drei Torpedojäger wieder flott geworden
eien

Clémenceau will zurücktreten
W T Verſailles 24 Juni Wie Echo erährt hat Clémenceau in der ſein

erk für das er ſein Amt übernommen hatte durch
geführt zu haben die Abſicht kundgegeben zurück
zutreten ſobald der Friedensvertrag unter
Dach und Fach iſt Das Blatt iſt der Anſicht daß die
Kammer den Friedensvertrag nde Juni ratifi
ziert haben werde

Eine Anfrage wegen der Steuerflucht
Am 22 Mai richtete Abg Dr Schreiber Halle

in der Preußiſchen Landesverſammlung folgende An
frage an die Regierung

Jſt der Staatsregierung bekannt daß deutſche
Kapitalien in diejenigen deutſchen Grenzländer
verſchoben werden die unſere nde von
Deutſchland trennen wollen Welche Maßnahmen
gedenkt die Staatsregierung ſchleunigſt zu ergreifen
oder bei der Reichsregierung anzuregen um eine
derartige die Jntereſſen der Allgemeinheit ſchwer
ſchädigende Steuerflucht unmöglich zu machen
u auf hat die Regierung folgende Antwort er

eilt
Es iſt der Staatsregierung bekannt daß verſucht wird

deutſche Kapitalien in diejenigen deutſchen
Grenz gebiete zu verſchieben deren Abtren
nung von Deutſchland der Feindverband er
ſtrebt Die Staatsregierung hat dieſe Vorgänge aufmerk
ſam verfolgt und alle Behörden angewieſen wenn ſie Kennt
nis von Kapitalverſchiebungen ſolcher Art erlangen den zu
ſtändigen Steuerbehörden unverzüglich Mitteilung zu machen
Dies gilt insbeſondere auch von allen Zuzügen in die be
drohten Grenzgebiete die rückwirkend bis zum 1 Oktober
1918 nachgeprüft werden Die Steuerbehörden ferner ſind
vom Finanzminiſter angewieſen ſogleich nach Empfang von
Nachrichten die den Verdacht der Steuerflucht oder Kapital
abwanderung nahelegen mit größter Beſchleunigung zu
prüfen ob nach den geſetzlichen Beſtimmungen die Stellung
einer Sicherheit zur Sicherſtellung künftiger Steuerforderun
gen zu verlangen iſt dieſe Sicherheit gegebenenfalls ſofort
feſtzuſetzen im Weigerungsfalle beizutreiben und nötigenfalls
das inländiſche Vermögen der Steuerpflichtigen zu beſchlag
nahmen

Ferner plant die Reichsregierung eine Ergänzung des
Steuerfluchtgeſetzes vom 26 Juli 1918 die insbeſondere der
Aufdeckung der Kapitalverſchiebungen nach Nordſchles
wig dienen und weitere Mittel zur Sicherung der ſteuerlichen
Erfaſſfung dieſer Vermögenswerte gewähren ſoll

Außerdem ſind Schritte unternommen die darauf abzielen

bedrohten Grenzgebiete verſchovenen Kadisalien dem deutſchen
Volksvermögen und der inländiſchen Beſteuerung zu erhalten

Dr Südekum
Eiſenbahnerſtreits

W T Berlin 25 Juni Seitens der Leitung
des Allgemeinen Eiſenbahner Verbandes wird uns mitgeteilt Die in mehreren
Dienſtſtellen des Eiſenbahn Direktionsbezirks Berlin
ausgebrochenen Teilſtreiks ſind lediglich auf eine
bewußte Jrreführung der Eiſenbahner durch

ar z e t diekinlommen Forderungen welche die großen erkſchaftlichen Verbände der Eitenbahter aufgeſeut
haben beginnen die Verhandlungen zwiſchen den Ver
tretern der Arbeiterſchaft und dem Staatsminiſterium
ſowie einem Ausſchuß der Landesverſammlung erſt
am Domerstag den 26 Juni Die Leitung des All
gemeinen Eiſenbahnerverbandes iſt der Ueberzeugung
daß diejenigen Arbeiter welche durch einen wilden
Streik die Verhandelnden vor vollendete Tatſachen
ſtellen wollen damit der Geſamtheit der Eiſenbahner
den ſchwerſten Schaden utusen und die Verhandlun
gen in ungünſtigſtem Sinne beeinfluſſen Sie warnt
deshalb alle Eiſenbahner aufs nachdrücklichſte ſich von
unverantwortlichen Treibern für offenſichtlich poli
tiſche Zwecke mißbrauchen zu laſſen

B Berlin 25 Juni Wegen des ſchleſiſchen Eiſen
bahnerſtreiks verhandelt im Augenblick in Breslau
eine Streikdeputation der Eiſenbahner mit dem
Reichskommiſſar Hörſing Die ſchlimmſte Folge eines
um ſich greifenden Eiſenbahnerſtreiks würde die
Stockung der Berliner Kohlen verſorgung
ſein Die Gaswerke ſind nur für Stunden höchſtens
Tage mit Kohlen verſorgt ſo daß die geringſte
Stockung unabſehbare Folgen haben könnte

Kuxze Nachrichten
Jn der Nationalverſammlung haben die Deutſch

nationalen den Antrag geſtellt den 22 Juni oder
den r o onnta e yTrauerta zu S t der Annahme deFuaeeere i te Beſtehen des Reichs
kolonialamts überflüſſig geworden Es ſieht
ſeiner Auflöſung entgegen Jn München
wurde Ernſt Nickiſch der Vorſitzende des Zentral
rats wegen Beihilfe zum Hochverrat zu zwei
Jahren Feſtung verurteilt Jn Mannheim

die freiwilligen Truppen u nkündigung des
ranzöſiſchen Einmarſches hin aus der Stadt Hierbei

kam es mit nachdrängenden ſpartakiſtiſchen Elementen

u blutigen Zu r en Jn Frankurt a M begann geſtern tatſächlich der Vormarſ
der Franzoſen dem erſt durch den Rückmarſchbefeh
Fochs Halt geboten wurde Das von den

olen beſetzte preußiſche Gebiet bleibt
bis auf werteres von jedem Poſtverkehr mit
Deutſchland ausgeſchloſſen Die Annahmedaß Drerſgie len durch die Haller Armee
beſetzt werden ſoll wird durch polniſche Zeitungen
beſtätigt Alle Parteien in Holland ſind darin
einig ſich der Aus lieferung des Kaiſers zu
widerſetzen und nur der Gewalt zu weichen
Der rumäniſche Miniſterpräſident Bratianu
erklärte zurücktreten zu wollen wenn die
Grenzen zwiſchen Serbien Rumänien und Ungarn im
Friedensvertrag nicht geändert würden Auf Ver
anlaſſung der Entente haben die Griechen Smyrna
geräumt die Stadt wird von Ententetruppen be
ſetzt Nach Revaler Meldungen haben die Entente
regierungen beſchloſſen am 1 Juli ſämtliche
Deutſche im Baltikum als ſtaatsgefährliche
Elemente in einem Konzentrationslager zu inter
nieren

Aus der Amgebung
Weiſteunfels 24 Juni Neue Stadträte

An Stelle der bisherigen Stadträte die ihre Aemter
niedergelegt wurden gewählt vier Vertreter von den
unabhängigen Sozialdemokraten je von den
Mehrheitsſozialiſten und den bürgerlichen Parteien

Quedlinburg 23 Jnui Ein ſchwerer Un
glücksfalh ereignete ſich unterhalb der Eiſernen
Brücke in der Bode Ern kriegsgefangener Ruſſe leitete
zwei zum Lager gehörige Pferde in dem ſeichten Waſſer
entlang als eines der Tiere plötzlich in eine Untiefe
geriet und das andere mit in die Tiefe riß Jnfolge der
Verſchlingungen konnten die Pferde nicht ſchwimmen
und ertranken ebenſo der des Schwimmens unkundige

durch internationale Vereinbarungen die in die Gefangene

Zwei Briefe aus Ecapg Flow
Es war in den ſchöneren en unſerer ver

gangenen deutſchen Zert und ich hatte das immer aufs
neue anfeuernde Glück tapfere Taten unſerer Helden
nach ihren eigenen Schilderungen der Nachwolt auf
zeichnen zu dürfen Da ſaß eines Tages ein ſchlichter
altgedienter deutſcher Obermatroſe mir gegenüber und
kramte treuherzig aus feinen Erlebniſſen und Er
innerungen auf vielen Kriegsfahrten aus War Ent
fernungsmeſſer auf dem Flaggſchiff König während
des ganzen Krieges geweſen alſo wirllich ein Bevorugter in höchſter Stellung auf dem Vormaſt als

r 1 das Meßgerät bedienend Sprach mir von
Slagerrak und Loweſtoft von Gedas Yarmouth von
Moonſund und den Baltiſchen Jnſeln ſo ganz anders
als man es bisher gehört und geleſen hatte eben
wie einen der den Krieg vom Ausguck ſieht Und ver
ſprach mir ſein Kriegstagebuch Es werde alles ganzwahrheitsgetreu delnete So verſicherte er
noch unter der Tür mit feſtem Händedruck der pracht
volle Junge Und ging

Es kamen vie trübſten deutſchen Tage November
Kiel Das Herz tat mer weh wenn ich an die Marine
an meinen treuherzigen Entfernungsmeſſer vom Flagg
ſchiff König dachte War er un ergegangen in der
Schlammflut der Untreue Oder ſelber ein Ungetreue
Ich fing an ihn ehrlich zu betrauern

Mitte Februar kam prangend mit dem großen eng
liſchen Wappen Dieu et mon droit dem G das
ſo manchem von uns auf Gefangenenbriefen von drüben
ins Herz ſtach und mit vielen verwiſchten Stempeln
verſehen folgender Brief an mich

Aus dem Jnternierungshafen der deutſchen Flotte
Scapa Flow ſende ich Jhnen höflichſt meine beſten
Grüße Herrn Prof werde ich vielleicht noch erinner
lich ſein wenn ich kurz erwähne daß ich uſw
Es ſt ſeitdem ein halbes Jahr vergangen und in
zwiſchen hat ſich Großes zugetragen

Am Tage der Revolution ſollte ich von Kiel aus
nuf Urlaub ſahren Das war am 9 November
Schon lange brütete ein Gewitter am militäriſchen
Himmel ich habe das Unheil kommen ſehen obgle ch
ich den Urlaubsſchein in der Taſche haite ich ſuhr w t
fondern erwartete die Dinge die da lommen ſollten
So traurig die Verhältniſſe auch waren und ſo über
wältigend ſie ihren Fortgang ron Kiel aus nahmen
ich blieb daſelbſt und war beſorgt um mein Flaggſchi f

König deſſen Kommandanten ſie ſchwer verwundet
den beſten Offizier und einen Leutnant Zenker aus
Leipzig erſchoſſen hatten beror die rote Flagge gehißt
werden konnte Von allen Offizieren und Mannſchaf en
verlaſſen lag im großen Schwimmdock das F hrer
ſchiff des III Geſchwaders den herumtreibenden
plündernden Kerls waren die Kaſſen und Offiziers
kammern Kleiderkammer geöffnet Es ſah wüſt ausdas Licht war aus Dampf war abgeſtellt kalt war es

und unfreundlich Jch konnte an der Sache nichts
ändern jedoch ich fühlte daß mit einem ſelbſtherrlichen
Gleichmut und Freiheitsbereitſchaft dem Umſturz nicht
acdjent i J geng zum ten Galbatenz t R

Rordhauſen 24 Junt Die Stadtyerzorv
neten beſchloſſen die Uebernahme des Stadttheeters
in eigene Regie und den Ankauf des vom bisher
Leiter zum er angebotenen Fundus Direl
Heydecker wurde für ein weiteres Jahr mit der Lei
tung des Theaters betraut

Kleine Chronik
Der Klub Caſſirer

Die Diktatur des Klubs Caſſirer ſchilderte kürzlich
ein Artikel des Vorwärts dem wir folgende Einzel
heiten entnehmen Der vielfache illionär Paul
Caſſirer hat einen eleganten Klub gegründet in
dem der elegant gekleidete Teil der Berliner Un
abhängigen ſich ein Stelldichein gibt Dort
wurde neulich in einem Raum deſſen luxuriöſen Stil
der Geiſt von Caſſirers graziöſen Gattin der unver
gleichlichen Schauſpielerin Tilla Durieux die Herr
v Jagow einſt vergeblich zu minnen ſuchte b cht
Jn der BHellevueſtraße im Berliner Weſten hat der
Klub Caſſirer eine ganze Etage gemietet in der
jüngſt verabredet wurde wer die neue Revolutions
regierung übernehmen ſolle Jm Klub Caſſirer von
dem gewöhnliche Proleten ferngehalten werden ver
kehren Herr Dr Breitſcheid Exminiſter Simon der
Chefredakteur der Freiheit Dr Hilferding und
Helmut v Gerlach der in ſeiner Welt am Montag

e d n eniſten herabſetzt Die Ver rer des s Caſſirerleben nicht Sewatt d wollen die ehe
weitertreihcn indem ſie den Kommuniſten und er
regten Proletariern die die Freiheit leſen über
laſſen ſich gegen die Maſchinen re der Noske
Garde aufzulehnen Mißlingt der Putſch ſo ſ
ie in der Freiheit dar daß ſie die kommuniſti

aktik immer ſchon ablehnten Glückt die Revolte ſo
ſtürzen ſie vom Klubſeſſel in der Bellevueſtraße ſchnell
auf und eilen ſpornſtreichs auf die Straße mit dem
Rufe Genoſſen wir haben geſiegt Und dann ver
teilen die Mitglieder des Klubs Caſſirer untereinander
die Miniſterpoſten und an ſtigen Stellen der Staats
würdenträger Einſtweilen werden die Herren wenn
ſie einander begegnen nur lächeln wie die römiſchen
er jener Wahrſager die ſich gegenſeitig

annten

Telegrumme Legte Ruchrihten

Anterzeichnung am Sonnabend
Verſailles 25 Juni B Die Unterzeichnung

des Vertrages ſoll Sonnabend nachmitlag ſtatt
inden Jn der Reihenfolge der Unterſchriften ſollen
ie Deutſchen die letzten ſein Niemand wird ſprechen

dürfen Die Siegel der Delegierten werden ſchon vor
her auf den er angebracht doch wird bei der
großen Zahl der Delegierten der ganze Akt doch wohl
an zwei Stunden dauern Frau und Fräulein Wilſon
werden vielleicht noch als einzige Damen der Unter

rn beiwohnen Es ſieht noch nicht feſt wer
m Namen des deutſchen Reiches die Unterſchrift unter

den Friedensvertrag ſetzen wird Von der Reichs
regierung iſt bereits bei mehreren Perſönlichkeiten an
gefragt worden ob ſie geneigt ſind dieſe Aufgabe zu
übernehmen Alle Befragten haben jedoch abgelehnt
General Deimling über den Ehrenſtandpunkt

Jm Badener Tageblatt ſetzt ſich General von

en iſt dar ſetne Dienſte 1en heben vie i Wein eree m
n gut dem Friedensvertrag völlig geregelt

Hamburg im Aufruhr
K Hamburg 25 Juni Eigene Drahtmeldv Rent um 1 Uhr wurde be Belagerung

zu über Hamburg Altong und Wandsbedck ver

ie Angriffe auf das Rathaus wurden in der Na
fortgeſetzt die Börſe wurde in Brand geſteck

von den en wieder gelöſcht Rathaus und
e wurden von den Freiwilligentruppen behauptet

obwohl die wie ein Sieb ausſehende Front des Nat
hauſes mit ihren über 100 Schußſpuren zeigt daß die
r mit großem Aufwand an Munition unter

wurden Es unterliegt keinem Zweheh
daß Kommuniſten und Spartatiſten die Hand imSpiele haben und den Angreifern Waffen lieferten
um ſich in den Beſitz der Macht zu bringen Es wur
den zwar mehrere e geſtürmt und Waffen
und Munition fo eppt aber dieſe hätten nicht zu
einem Angriff in ſol Umfange ausgereicht Die
Angreifer ſetzten ſich in den Beſitz des im inneren Teile
der Stadt fahrenden Teiles der Hoch und Untergrund
bahn und verſchanzten ſich eingehend auf dem Bahnhof
Rödingsmarkt um den den ganzen Vormittag über ge
kämpft worden iſt Die Zahl der Verwundeten
und Toten ſteht noch nicht feſt ſie iſt auch der Kom
mandantur nicht bekannt Aber zweifellos iſt ſie ſehr
Perrw überall in den Krankenhäuſern befinden ſich

rwundete die meiſten dürften aber in ihre Woh
nungen gebracht worden ſein Ueberall auf den Stra

in der inneren Stadt ſind Blutlochen und Blut
uren G en von zerſchoſſenen Fenſtern

und zertrümmerten Scheiben der Läden von Juwe
lieren Schuh und Lebensmittelgeſchäften uſw die ge

ndert wurden ſowie mmerte Autos Die
eichsbank und die übrigen in der inneren Stadt ge

legenen Vanken ſind geſchloſſen ebenſo die meiſten gro
53 äfte Viele Gebäude u a auch die Petri

kirche zahlreiche Schußſpuren Mehrfach wur
den verſteckte Waffen aufgefunden Die Einwohner
wehr iſt zur ärkung der Vollswehr herangezogen
worden Die bewaffnete Macht reicht aber zurzeit
nicht aus die ganze Stadt zu ſichern Trotz des Be
lagerungszuſtandes bilden ſich überall Anſammlungen
in denen gegen das Militär die Beamten die Regie
rung uſw gehetzt wird Die Gegend um das Rathäus
W et eil von St Georg iſt durch Truppen ab
ge

Die Betriebsräte Vertrauensleute und Angeſtellten
ausſchüſſe verſammelten ſich heute vormittag im Ge
werkſchaftshaus wobei die Kommuniſten das große
Wort führten Die Verſammlung beſchloß der Korn
mandantur anzubieten für Ruhe und Sicherheit die
Verantwortung zu übernehnten wenn ſie die Frei
willigentruppen zurückzöge und die Einwohnerwehr
auflöſe Die Entſcheidung iſt noch nicht getroffen aber
es iſt nicht wahrſcheinlich daß die militäriſche Leitung
auf ſolche Bedingungen eingehen kann Gegenwärtig
finden e Schießereien beim Gewerkſchaftshaus in St Georg ſtatt

Unruhen in Mannheim
B Berlin 25 Juni Jn Mannheim iſt jetztalles ruhig S Kurze achr Es finden überall

noch kleine Perſammlungen ſtatt Die Zahl der
Opfer beträgt bisher 15 Tote Durch Beſchluß der
Arbeiter Betriebsräte iſt ein allgemeiner Ausſtand ver

Deimling mit größter Schärfe für die be
dingungsloſe Unterzeichnung des Friedensvertrages ein indem er die w
an der Ablehnung darlegt Ueber den ren
tandpunkt ſagt er folgendes Nun wird vielfach ein
gewendet daß es ſchmachvoll ſei dieſen Frieden zu

e in der Meinung daß die Wah
rung unſerer Ehre nicht dadurch erreicht wird daß
wir uns jetzt vollends von den ins Land einmarſchie
renden Feinden totmachen laſſen ſondern dadurch
daß wir uns wieder mit aller Kraſt emporzuarbeiten
ſuchen daß wir der Welt durch die Tat beweiſen daß
wir noch immer das tüchtige deutſche Volk ſind das
die anderen dringend zum eigenen Gedeihen brauchen
Jn dieſer Tat beſteht die wahre nationale Ehre nicht
aber in heroiſchen Geſten und Phraſen Deshalb laßt
es endlich Frieden werden

General Groener
B Berlin 25 Juni General Groener deſſen

Abſchiedsgeſuch dem Reichspräſidenten Ebert zu

erklärte ihm die Verhältniſſe wie ſie au abnig ſind
Darauſhin wurde ich von ihm er e z

und Orläufiger S auf dem Flaggſchiff für
nung zu ſorgen

Noch am Abend kam ich an Bord mußte ober
ſofort wieder weiter zu einer S Verſammlung
welche s zum frühen Morgen anhielt Da wurde mir
e ſt mal ſo richtig klar was eigentlich das Ziel des
Umſturzes war Mit den Richtlinien des und Z R
ausgeſtattet fuhr ich wieder an Bord Daſelbſt waren
ſchon alle Mann wieder im Begriff bewaſfnet bis an
die Zähne zügellos an Land zu gehen Mein An
kommen hatte ich bereits angekündigt ſo war es nur
möglich die ganze Beſatzung noch anzutreffen denn es
war inzwiſchen 9 Uhr geworden Mir gelang es in
meiner erſten Anſprache über 1000 Mann für mich zu
gewinnen für Ruhe und Ordnung ſie zu entwaffnen
und an die Arbeit heranzuholen Jch wurde von allen
meinen Kameraden als R gewählt und vier Mann
neben mir Die ſind jedoch bevor König ſeine letzte
große Reiſe machte von Vord gekommen entlaſſen
worden nur ich brachte es nicht übers Herz mein Flogg
ſchiff in ſeiner ſchwerſten Zeit zu verlaſſen Jch blieb
ſein Führer und Berater der Mannſchaften bis zum
heutigen Tage Es ſind trübe Stunden und große Tage
geweſen die an mich herantraten noch größer waren
die Verantwortungen die ſich auf meine Schultern
legten Und wie bedeutend waren die Pſlichten Jch
erinnere nur an die Erfüllung der Demobiliſierung
Und ohne Offiziere jedoch mit halsſtarrigen arbeits
ſcheuen Soldaten auf König Und doch wurde es
geſchafft

Jch will Jhnen hier nicht Einzelheiten berrchten
es würde zu weit führen Jch will Jhnen nur mit
teilen daß ich nun an die Arbeit gehen will und die
Tage der Kieler Revolutidn bzw unſer Schickſal be
ſchre ben Jn der Erwartung bis Ende Juni
Sie geſund und entgegenkommend in der Heimat be
grüßen zu dürfen verbleibe ich

Obermatroſe I Vertrauensmann
Der goldtreue Kerl Erſcheint nicht er und die ganze

Flotte wieder mit eins in dem verklärten Lichte in
welchem unſere hingebende ſie je und je
geſehen hatte Es wurde geſchafft ſchreibt er
Kein Wort weiter das iſt der echte deutſche Mann

Begeiſtert und beglückt antwortete ich ihm Ende
April lam ſeine Gegçenantwort ein e deutſches
Dienſtkuvert mit dem altvertrauten blauen Mar ne
ſiegel Jch ſetze auch dieſen zweiten Brief im Worr
laut hierher daß ſich alle Leſer daran erbauen können
wie ich es tat

Mit ganz ergebenem Danke 56 e ich den
Empfang Jhrer ſehr geehrten Doppel Schreiben vom
18 v M Sie haben beide den Weg zu mir heraus ge
funden und mich außerordentlich erfreut Daß Sie in
Sorge waren dieweil ich ſo lange nichts habe von mir
hören laſſen bindet mich noch mehr an Sie denn ich
erſehe daraus daß man uns wirlliches r ent

antwortungsvoller Poſten jedoch tue ch nur meine
Pflicht als Soldat Zyre guten Ratſchläge werde ich
beſtens befolgen muß ich nen leider mit
teilen ich habe mit der Ausarbeitung meines neuen
Tagebuches noch nicht begonnen Die gewiſſenhaft
Durchführung der täglichen Schreibungen koſtet mich
jetzt größte Anſtrengung Die Jnternierung fällt einem
jeden gar zu mächtig auf das Gemüt bin nun
einer der Lebendigſten während viele meiner Kameraden
bereits in Stumpfſinn und Trübſal aufgelöſt ſind Die
tägliche Arbeit geht ſo langſam ſo gleichgültig von der
Hand die Leute ſind gereizt leicht aufgeregt äußerſt
nervös Die Jnternierung macht ſich ſehr bemerkbar
In dauernder Erregung hält uns das Waſſer Es iſt
ier oben noch nie ſchön geweſen Jn den letzten
agen brauſt ſag unerwartet urplötzlich der Früh

jahrsſturm über Schnee und Eis daherx der nicht nur
die Mannſchaften ſondern auch die Schiffe in größte
Gefahr bringt So iſt denn ein z in dauernder Be
reitſchaft die Matroſen an Deck die Heizer vor ihren
Keſſeln und in den Bunkern

So geht es uns nun ſchon mit Ablauf dieſes Mo
nats fünf Monate und wir hoffen von Woche zu Woche
auf Befreiung auf Ablöſung Der echte ſeemänni
Geiſt der Engländer läßt viel zu wünſchen übrig Wir
haben bis jetzt noch nichts davon geſpürt Die natür
lichſten Bedürfnſſe die ſich im Laufe ver Zeit heraus
ſtellen als wie Beſuch eines Kameraden auf engliſchem
Lazarettdampfer ſchlägt er ab Zahnkranke behandelt
er nicht der Verkehr der Schiffsbeſatzungen unter
einander iſt trotz wiederholter Bitten nicht genehmigt
worden

Das Rechsempfinden da wir doch als Jnternierte
nicht als Gefangene zu betrachten ſind läßt ebenfalls
viel zu wünſchen übrig Und letzten Endes verzichten
wir auch gerne auf die Annehmlichkeiten wenn wir
dafür nur die Gewißheit hätten bis ſo und ſo lange
Aber wir tappen in Finſternis Wie ein Lichtſtrahl er
freut uns alle der genehmögte vierwöchentliche Heimats
urlaub nach der Jnternierung Jn dieſer Zeit gedachte
ich nachdem Sie Einſicht genommen haben meine neue
Tagebucharbeit zu beginnen Meine Abſicht iſt nicht
nur die Revolutionstage und die JInternierungsze t
zu beſchreiben ſondern auch für die Großkampfſchiff
Matroſen die mit j die Jnternierung gelehren ſind
eine Lanze zu bre Das Urteil der breiten Maſſe
über u m die h regen Marineangehör aupt ge eierdergebra en e er e rr Wir taten es für das Wohl und w e un
eres Vaterlandes denn bei Nichtausführung dieſer
Bedingung wäre es noch mehr bedrückt worden Nun
halten wir hier aus halten die ffe imſtand und in
Ordnung um ſie wieder zurückzubringen Das wäre
die Krönung meines Schaffens und Wirkens Wir
haben noch immer Hoffnung Wir die älteren See
leute ſind doch ſo feſt mit unſeren Schiffen verwachſen
ich glaube mir b das Herz wenn wir hier von

h Ganz beſonderer Tank ſei Jhnen für

Ihren Gewiß u i in kehr Pr
den Engländern von unſeren Schiffen uwerden Wir wallen das Dels hellen und

hindert worden
300 Prozent Steuerzuſchlag

B Berlin 25 Juni Die Kämmerer der Groß
berliner Stadtgemeinden ſind r derjüngſt vorgenommenen Gehalts und Lohnerhöhungen
überein gekommen ſtatt des bereits beſchloſſenen Zu
ſchlages von 260 v H zur Einkommenſteuer den
Satz von 300 v H vorzuſchlagen

Keine Fernſprechein ſchränkung in Berlin
B Berlin 25 Juni Die Lage im Poſtaus

helferſtreik hat ſich weſentlich gebeſſert nur auf
einzelnen Fernſprechämtern hat es vorüber
ehend Störungen gegeben Man hofft daß von den
eſchränkungen der Geſpräche kein Gebrauch gemacht

werden muß da man in Kürze mit der völligen Bei
legung des Streiks rechnen kann Sollte indeſſen eine
vorübergehende Einſchränkung der Telephongeſpräche
nötig werden ſo iſt dafür e rat daß die Preſſe
geſpräche beſondere Berückſichtigung finden

dennoch anders kommen ich laſſe es mir nicht nehmen
ich gehe als per von meinem ſinkenden König und
nehme die letzte Kriegsflagge die auf König wehte
als wir hier oben einliefen und welche auf Befehl de

bers niedergeholt werden mußte die nehme ich
mnt mer r

Nun will ich ſchließen es ſtürmt da muß ich nun
wieder Oelzeug und Südweſter anziehen Es iſt
11,30 Uhr nachts es kann wieder eine ſchwere Nach
werden denn die Möwen flogen beim Sonnenuntex
gang ſo hoch

Nun verſank am letzten allertrübſten Tage
Deutſchlands das Flaggſchiff verſank die deutſche
Flotte in Scapa Flow

Jch kenne ihr keine ſchönere Grabſchrift als das
ſchlichte Wort meines treuen Obermatroſen aus
Chemnitz

Schwere Nacht die Möwen flogen beim
Sonnenuntergang ſo hoch

Paul Burg

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Jm Sinſoniekonzert nächſten

Sonnabend bringt Fritz Buſch erſter Kapellmeiſter am
württembergiſchen Landestheater Stuttgart als Gaſt
dirigent die Egmont Ouverture von Beethoven und
Variationen und Fuge über ein Mozartſches Thema
von Max Reger zur Aufführung Profeſſor Paul
Grümmer ſpielt das Cello Konzert He moll von Dvorak
und die Suite von Reger Die Theaterleitung macht
die bisherigen Stammkarteninhaber darauf aufmerk
ſam daß die Friſt zur Erneuerung der Karten am
Donnerstag abläuft

Profeſſor Ernſt von Stern der ausgezeichnete
Hiſtoriker der Univerſität Halle wird am 8 Juli
60 Jahre alt Auch als Vermittler zwiſchen deutſcher
und ruſſiſcher Wiſſenſchaft hat er ſich Verdienſte er
worben Als geborener Livländer ſtudierte er in Dor
pat und ſpäter in Leipzig 1884 wurde er Dozent an der
Univerſität Odeſſa wo er 1886 eine außerordentliche
1888 eine ordentliche Profeſſur erhielt Einen Ruf an
die Univerſität Moskau lehnte er ab um ſich nicht von
ſeinem elgenſten Forſchungsgebiet den antlken Kolo
nien am arzen Meer zu entfernen Um deren
Ausgrabung Erforſchung un ren erdie bedeutendſten Verdienſte erworben reits 1906
erhielt er einen Ruf nach Halle dem er jedoch damalsnicht folgen konnte Da indes ſeit dem Jahre 1908 die
chauviniſtiſche Stimmung in der ruſſiſchen Geſellſchaftoffenkundig wuchs und Jede Wirkſamkeit in Rußl

erſchwerte ſo nahm er den wiederholten Ruf udſch
h im Jahre 1910 an und ſiedelte 1911 hierher

ber Von dem großen Anſehen das er in den Kreiſen
ruſſiſcher Wiſſenſchaft genoß zeugt der Umſtand daß
ihm bei ſeinem Scheiden aus Odeſſa eine große
Sammelſchrift gewidmet wurde zu der 22 Gelehrte
Beiträge geliefert hatten Jm ganzen beträ
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Hauptverſammlung der Landwirtne
Am geſtrigen Dienstag fand im Sitzungsſaale des

Zandwirtſchaftskammergebäudes eine

der Provinz Sachſen ſtatt Der große Saal war bis
auf den e Wlav rr auch Graf v d Schulen

der Präſident der Kammer war zugegen Oekonomierat Weſche eröffnete die Verſammlung Seine
Worte ſtanden ganz unter dem Eindrucke des ſoeben
unterzeichneten Gewalt und Schmachfriedens Er
wies darauf hin daß Deutſchland durch die Friedens
bedingungen ſeiner Induſtrie beraubt ſich nur auf
recht erhalten könne wenn die deutſche La ndwirit

ſchaft ihre äußerſten Kräfte anſpanneDazu ſei aber nötig daß dieſe von der Regierung nicht
nur geſchützt ſondern auch kräftig geſtützt würde Lei
der begegne man in Regierungskreiſen den Nöten der
Landwirtſchaft nicht mit dem nötigen Verſtändnis Die
einzige Hilfe für die Landwirte ſei ein enger Zu
ſfammenſchluß ſo daß man auf die Regierung
gegebenenfalls auch einen Druck ausüben könne Dieſe
Einigung ſei der Zweck dieſer Verſammlung

Schon am 233 nachmittags hatten ſich zahlreiche
Vertreter der in der Provinz Sachſen beſtehenden land
wirtſchaftlichen Organiſationen zuſammengefunden
und einſtimmig beſchloſſen den

Landbund für die Provinz Sachſen und Anhalt
ſoſort zu gründen Als Vorſitzender des vorbereiten
d ars uſſes war Herr Schurig Stedten gewählt

orden
Der nächſte Redner in der Verſammlung Herr Al

bert Arnſtadt Großvargula der über die Stellung und
Bedeutung der Landwirtſchaft in der neuen Zeit
ſprach äußerte ſich näher über den Zweck und den zu
erwartenden Einfluß des neugegründeten Bundes An
der Hand von Zahlen ſuchte er nachzuweiſen daß die
deutſche er vor dem Kriege ſehr wohl im
ſtande geweſen ſei das ganze Volk zu ernähren und
auch jetzt noch ſei es möglich daß die Landwirtſchaft
ſich wieder aufraffe falls nicht eine weitere verkehrie
Wirtſchaftsvolitik der Regierung ihr das letzte Waſſer
abgrabe Hand in Hand mit dem Ackerbau werde dann
auch die Jnduſtrie ohne die ein moderner Staat nicht
möglich ſei wieder in die Höhe ſteigen Augenblicklich
ſei es aber noch ſehr wichtig 35 die Kräfte der brach
gelegten Jnduſtriezweige Arbeitsmöglichfeiten auf dem
Lande zu ſchaffen Jmmer wieder müſſe betont wer
den daß nur Zuſammenſchluß zu einem Ziele führen
kann wie die muftergültige Organiſation der Sozial
demokratie es gelehrt habe Loslöſungsbeſtre
hungen von der Provinz Sachſen zuounfſen
eines großthüringiſchen Freiftaates müßten mit aller
Kraft bekämpft werden Die Verſammlung nahm dar
auf einſtimmig folgende Entſchließung an

Die am heutigen Tage verſammelten Vertreter
der land wirtſchaftlichen Vereine haben mit Ent
rüſtung davon Kenntnis genommen daß die Ab
ſicht beſtehen ſoll im Intereſſe der Bildung eines
Freiſtaates Großthüringen Teile von der Provinz Tabak
Sachſen abzutrennen Sie

dem Auslande

v W auch in ſeinen Ausfuhrungen vei Vke gewal
tigen Schädigungen die die Zwangswirtſchaſt für das
deutſche Vol Porant habe ſeien Warenflucht nacher beſſeren ded wegen Zurück
gang der Produktion Unehrkichkeit des Wirtſchafts

aupiverſamm ebens Vefſiechlichkeit der Behörden t beilung aller angeſchloſſenen Land wirtſchaftlichen Vereine den un chlichk er Behörden Ver terung bei
dwirten Er demonſtrierte ad gaulos durch

eine Tagesration die laut Lebensmittelkarte der deut
ſche Stäatsbürger zugewieſen bekommt wohin uns
die Zwangswirtſchaft geführt habe Einige niedliche
Geſchichtchen bildeten weitere Belege Es ſei traurig
bemerkte Herr v daß die ruſſiſchen e
die jetzt bereits die Zwangswirtſchaft zum größten
Teile aufgehoben hätten in den Erfahrungen in der
Ernährungsfrage weiter gekommen ſeien als die deut
ſche Regierung
ernährungsminiſter den Vertretern der Land
wirtſchaft gegeben habe ſei ſo unbefriedigend in bezug
auf den Jnhalt wie beleidigend in dem Tone daß die
Verſammlung folgenden Entſchluß annehmen möge

Die verſammelten Landwirte der Provinz Sach
en nehmen Kenntnis von den Schmähungen die der
eichsernährungsminiſter gegen die geſamte deut

ſche Landwirtſchaft zu richten für gut befunden hat
Jhre Antwort iſt der Zuſammenſchluß ſämtlicher
land wirtſchaftlichen Organiſationen der Provinz zu
einem Landbun der Jrop Sachſen Keinen
Augenblick wird dieſer die Pflicht des Landwirtes

egenüber der Allgemeinheit außer acht laſſen Nicht
m eigenen ſondern im wohlverſtandenen Jntereſſe
der bellagenswerten Verbraucher wird er mit allen

Gebote ſtehenden Mitteln den Kampf gegen ein
irtſchaftsſyſtem führen welches den Krieg mit hat

Volksabſtimmung nach der Unterzeichnung
Ratifizierung des Friedensvertrages
dahin beantwortet werden daß erſt
neuen

Keine Schließung von Sndnkrie Peatern
Gegenüber Gerüchten wonach infolge der Unterzeichnüng
Friedensvertrages eine ſofortige Schli r zahlreicher Jn
duſtrieunternehmungen und damit die Ent
Arb
e mitgeteilt daß di
kö

ſich nicht mit einem Schlage ſondern allm
n hoffen daß die We trie ſich zumindeſt in einem

Die Antwort die der Herr Reichs gewiſſe

ein Neben den Verbrauchkern aus der E
hauptſächlich die Zuckerfabriken darauf bedachtanzuſammeln Da r eine weitere Vreiserh ung

verlieren helfen den Städter aushungert und die
Erzeugung hemmt Sein vollſtändiger Zuſammen
bruch ſteht klar vor aller Augen Statt des bis
zeige planloſen und unzuſammenhängenden Ab
aues verlangen wir ſofortigen gleichzeitigen Abbau

ne a no wirtſchaft auf ſämtliche irtſchafts
ebieten
Einſtimmig wird auch dieſe Entſchließung an

enommen Nachdem noch einige Worte über die Ver
andszeitung der land wirtſchaftlichen Vereine ge

wechſelt waren ſchloß Oekonomierat Weſche die Ver
ſammlung

Handel nnd Verkehr
An ber Berliner Büärſe wurden geſtern die Käufe in

den ſchon in den letzten Tagen beſonders bevorzugten Jn
duſtriewerten zu weiter recht anſehnlichen Kurserhöhungen
fortgeſetzt Von Hüttenwerte waren Phönix mit einer Stei
gerung von 4 Prozent beſonders beliebt Anilinwerte ſtellten
ſich wieder etwa 6 Prozent höher Von Eldektrizitäts Aktien
gewannen A E G und Velten Gulillaume 2 bis 3 Pro
zent Deutſche Waffen gewannen 9 Vereinigte KölnRott
weiler ziemlich 5 Prozent Orenſtein Koppel etwa 6 Pro
zent Daimler etwa 5 Prozent Auch die SchiffahrtsAktien
ſetzten ihre Aufwärtsbewegung fort wobei Hanſa 5 und
Paketfahrt und Lloyd etwa 158 Prozent gewannen Aus
ländiſche Aktien gaben weiter nach namentlich auch Türkiſcher

Freude darüber aus daß ſich die Landwirte der be wene Unklarheit herrſcht Ausländiſche Kupons waren feſt
drohten Gegenden mit aller Energie gegen eine Los Jm ſpäteren Verlaufe blieben die höchſten Kurſe in Jnduſtrie
trennung von ihrem preußiſchen Vaterlande wehren
Sie verwahren ſich auf das ſchärfſte gegen alle dieſe
Lostrennungspläne und treten dafür ein daß die
Provinz Sachſen in ihrem ſeitherigen Beſtande er
halten bleibt
Der folgende Redner Herr Reinhardt Burgwerben

ſprach hauptſächlich über die Organiſation der kleineren
Einzelvereine und des großen Bundes Auf den alten
Grundlagen ſei wieder aufzubauen das ſeien das
Vereinsweſen die Spar und Darlehnskaſſen Der
Jntereſſengegenſatz zwiſchen Groß und Kleinbetrieben
den andere Parteien eifrig zu ſchützen ſuchten müſſe
überbrückt werden Beſondere Zugeſtändniſſe ſeien
den Frauen die während des Krieges ſich um
die Landwirtſchaft verdient gemacht hätten zu machen
Bei der Frage der Hroaniſation des Bundes
dem natürlich große Geldmittel zur Verfügung
ſtehen müſſen fällt die Bemerkung da
gerade in landwirtſchaftlichen
Gelde oft ſehr zurückhaltend ſei Wieder wird auf
das aufopfernde Beiſpiel des überzeugungstreuen
Sozialdemokraten hingewieſen Gegen die einzeln
aufgeführten Punkte über die Organiſation des Bun
des die verleſen werden erhebt ſich keinerlei Wider
ſpruch Jn der darauf folgenden Ausſprache wird be
ſonders gebeten auch den Gutsbeamten die zwiſchen
Herrn und Arbeitern eine unangenehme Zwitter
ſtellung einnehmen
zuräumen

geſchehen ſei und daß noch weiteres in dieſer An
gelegenheit getan werden ſolle

Ueber den
Abban der Zwangswirtſchaft

äußerte ſich Herr v WilmowskiMarienthal Er verlieſt
unächſt den Bericht eines Teilnehmers der Be
rechung land wirtſchaftlicher Vertreter mit dem

Reichsernährungsminiſter Den ironiſchen Ton der
den ganzen Bericht durchzieht und der die Verſamm
lung zu Heiterkeitsausbrüchen hinreißt behält Herr

Iufradr und ändern

Verslcherungen aller Art
zu günſtigſten Bedingungen

Kreiſen mit dem

Telephon 7771 ſh448 Telepbon 5667

menhang mit der unſitcheren Witterung
ſich auf 23 25 Mark im ſpäteren Verlauf auf 17 24 Mark
Stroh gab weiter im Preiſe nach Gepreßtes Rapsſtroh war
ſtark angeboten

1909 3prozentige
8prvzen

Meiner werton Knnäschbhaft zur gefälligen
Kenntnis dass ſoh mein Geschaft von Bäeker
strasse 1 nach Glauchaerstraese 258
verlegt habe Es wird wie zuvor mein eifrigsetes 3

w c mmen Bestreben gein meine werto Kundachaft roellenden fotort aterno v z zu bedienen und bitte meine werte Kundsechaft z oh

Id n 5 mich wohlwollend in meinem neuen UnterUnd UIS ODigllave ſ5 Hochachtungsvoll vz nehmen welter unterstützen zu wollen

Rind und Schweineschlächteretl

werten nicht behauptet Deutſche Anleihen beſſerten ſich zum
Teil anſehnlich Kriegsanleihe war zu 763 gegen geſtern
7654 nur wenig verändert Oeſterreichiſche und ungariſche
Anleihen wurden nur wenig umgeſetzt Bei ſtark eingeſchränk
ter Geſchäftstätigkeit ſchloß die Börſe leicht abgeſchwächt Jn
den zu Einheitskurſen gehandelten Jnduſtriewerten waren
vielfach leichte Kurserhöhungen zu verzeichnen Deviſen
kurſe Holland 545 545 B Dänemark 326 346 B
Schweden 354 35434 B Norwegen 345 345 B
Schweiz 265 26524 B Oeſterreich 46,95 47,05 B
Spanien 278 279 B Finnland 10554 10634 BWeitere Beſſerung Markvaluta Die Markvaluta
ſtieg in Genf um 4,75 auf 45,75 und in Kopenhagen von 36,50
auf 37

Berliner Produktenbericht Am Produktenmarkt ent
wickelte fich das Geſchäft für Futterſtoffe recht träge da demvermehrten Angebot nur geringe Kaufluſt gegenüberſtand
Anſcheinend iſt der Konſum vorläufig verſorgt und kann bei
derman Preiſe zu er wingge

d e Auch
etzt ſtetigen Zufuhr durch Zuwarten hoffen bitligere

Futterlupinen waren ſchwer unker
i ür Saatware beſtand nur wenig Jntereſſe
ür Serradella wurden die Preisforderungen meiſt zu hoch

Heu iſt weniger dringend angeboten im Zuſam
romptes Heu ſtellte

efunden

Ausländiſche Wertpapiere niſter der FinanDer Reichsmi
zen macht bekannt daß folgende weitere ausländiſchen Wert

ein beſonderes Plätzchen ein le r e wobei zunä
Es wird erklärt daß dies teilweiſe ſchon Air

ä eine Ab
3prozentige Provinz Buenos

leihe von 1906 5 prozentige abgeſtempelte Tr
Buenos Aires von 1908 4 pro re BAires von 1910 4prozentige amort 3 e ſerbiſche Anleihe von
1805 436 Pprozentige ſteuerfreie ſerbiſ Goldanleihe von

Iändiſche Staatsanleihe von 1896 und
tige holländiſche Communal Kreditloſe von 1871
Auskunftspflicht der Banken Zu dem Beſchluß der

Nationalverſammlung über die Auskunftspflicht der Banken
erfährt m
tung zunächſt nur den
Abtretung an die Feinde bevorſteht die Pflicht auferlegen
will Auskunft über alle beponierten Papiere und Werte zu ſo beliebten Rennen zu Bad Harzburg ſollen nach fünfjähriger
ertellen Die Frage ob die Abtretung der Gebiete oder die Unterbrechung wieder abgehalten werden Die

Jeitung daß die Reichsfinanzverwal
anken in den beſetzten Gebieten deren

Geschäftsverlegung
t

t t

Otto Ulbricht
Glauchaerstr 26 zEmailel

Schmortöpfe
50 50 25 95 25Schüsrel Eimer Kufkeekannen

e

Schmortöpfe aus Ton
53 76 25 76 2 00 75g 5h e9

S H Schönbach
Schmeerstr 1 Ratskellergebäude

Weh Gie lernen tanzen
d zwar ohne Lehrer durch das berühmte Baum

dodernes Tanzlehrbuch Herren und
eber 100 Abbildungen zu faſt alen Täuzen jeder

Schritt und Tritt iſt genau abgebildet und genau
erklärt Unter Garantie lernt jeder nach dieſem
Buch leicht und ſchnell tanzen Zahlreiche An
gang 3 nur Mk B Das berilhmtenleitung wie man heim nung

tinnt
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Ia prima Qualität 100 St Mk 75 30 90
50 Stck zur Probe gegen Nachnahme

Kurze UWoforfristen

Missige Preise

2igareftten
Zigarren

a02482

Rich Rernhardt Aeerane i Sammnnmnrmmiieeeniimn

Reparatur
Werkstätten

I r elektr
Hazchinen

und Apparate
r 3

Männerturnvereins Merſeburg
ſprechung im Bergſchlößchen Unteraltenburg

Hall Schwimmverein von 1902 Sonnabend den 5 Juli
Kolonialwerte waren ganz vernachläſſigt da über nachmittags 6 Uhr auf der Vergſchenke 7 Stiftun

ſprechen ihre beſondere das Schickſal des deutſchen Beſitzes in den Kolonien vollkom

Turn und Sportfeſt des
Leibesübungen wertvolle
ſtiftet worden

T Achtung

Patenttert TDab atk Patentiert

Die beſte Miſchung der Welt und beſte für jede Pfetfe

ProbePaket Kilo 10 Pakete 10 M
Verſand nach allen Orten per Nachnahme
Zabak Perſandgeſchäſt Halle g
F Senst Vrandenburgerſtr 12

Ein Retter in dernot
e Sort garantiert rein orient Tabak m Gold
and Wille Mk 380 Abgabe nicht unter h Mille

e Total
Trocken Feuerlösch Apparat

h Teber 100 000 Apparate bereits im Gebrauch

I Prospekte zu Diensten, Sofort lieferb ar
General Vertretung R 6 G Schnelder

eruruf 4107
Vertreter gesucht

e
ierung einen

echtszuſtand ſchafft

Je aneiter bevorſtehen ſoll wird aus dem WVerhan chſiſcher
Sher nichts bekannt geworden

was die Berechtigung ſolcher begründen
nnte Daß die Friedensbedingungen e Jnduſtriechwer l en iſt unverkennbar und daß einzelne
nduſtriezweige in ſhrer ſetigen Geſtalt den bedeutenann ebenſowenig geleugnet werden Aber die et

n Umfang anf neue Verhältniſſe einſtellen wird Eine
unmittelbare Gefahr der angedeuteten Art beſteht
nicht Es iſt in Gegenteil darauf hinzuweiſen daß
in den letzten Tagen optimiſtiſcher geworden
tig des Friedens auf eine baldige Wiederanknüpfung
an

ie Vörſe
iſt weil man mit

wärtiger Handelsbeziehungen hofft
Vom Koksmarkt Sowohl im oberſchleſiſchen als im

weſtfäliſchen Revier macht ſich das Bedürfnis nach einer Ver
mehrung der Kokserzeugung immer dringender bemerkbar
Die Koksanſtalten haben an den Reichskohlenkommiſſar das
Erſuchen gerichtet
trächtliches zu erhöhen Die

läßt ſich zurzeit auch nicht a befriedigen
iſen

die Lieferung von Kokskohlen um ein BeKag frage nach Koks aus der

eits jetzt ſetzt eine ſtürmiſche Nachfrage dri
n e ſind

für Kohlen eingetreten iſt ſo iſt auch mit einer weiteren Er
höhung der Kokspreiſe in a ächſter eit zu rechnen

Ludwig Loewe Co Akt Geſ
einnahmen haben ſich von 8,11 auf 6,71 Millionen Mark ver
mindert Handlungsunkoſten ſind dagegen von 1
Millionen Mark geſtiegen Nach Abſetzung der
Hypothekenzinſen ſowie nach 1,77 1,64 Millionen

ung ſtellt ſich der Reingewinn auf 2 584 103 4 485 288

auf 1,92
nleihe und
Mark Ab

ieraus ſollen wie wir bereits mitteilten 20 30
80 293 068Prozent Dividende ausgeſchüttet und 261

vorgetragen werden
Bochumer Vergwerks Akt Geſ Das Konkursverf

iſt nach Beſeitigung der Zahlungsſchwierigkeiten gerichtlicher

ſeits an worden 4denken Mitteldeutſche Verſichernng2 Akt Geſ in
re 0 0 Prozent C Lorenz h 12 Prozent und
10 Pro zent Sondervergütung bei Auflöſung des Reſerve
fonds 2 in Höhe von 450 900 Mark Julius Antſch Akt Gel
n Verlin 10 zrozent Schubert Salzer Maſchinenfabrik
Akt Geſ in itz 20 30 Prozent

Sport Nachrichten
Halliſcher Sportanzeiger

Boruſſia Mittwoch den 25 Juni abends 387 Uhr anfdem Poruſſigplatz Olympia Schüler gegen Boruſſia Schüler
Sotyr Mittwoch abend in Stadt Dresden ordentltiche

Generalverſammlung
Eintracht Donnerstag abend 6 Uhr leichtathletiſche Vehun

gen
Nordoſtthüringer Turngan Sonntagmittags 10 Uhr Gauvorturnerſtunde auf dem Platz des

Nachmittags 3 Uhr Be

Fußballſport
Städtewettkaenpf Leipzig Halle

Der Hall Ausſchuß für Leibesübungen
veranſtaltet am 6 Juli im Olympia Park ſein erſtes
großes Sportfeſt bei dem alle t in Tätigkeit
treten Zum Schluß findet ein Fußball Sädte
wettkampf Leipzig Halle ſtatt Jn der letzten Sitzung des Gauvorſtandes wurde vie Halliſche
Städtemannſchaft aufgeſtellt und dürfte wohl zurzeit
das Beſte darſtellen was Halle auf den grünen Raſſen
bringen kann

Die Elf ſpielt in folgender Avfürlung
Tannenberg Halle 96

Svpeyer Halle 96 Wolter BoruſſiaKlemmt 98 Meißner Bor Böhme Sportfr
Körſte Rackwi Dewitz Vorkauf Gaebelein
Halle 96 Wacker Sportſr Favorit Svortv 9
Schiedsrichter Schluricke Kricket ViktoriaMagdeburg W r

werden in nächſter Zeit noch nähere Angaben über das Spiel
bringen

Seitens namhafter Halliſcher Firmen ſind für das
alliſchen Ausſchuſſes für

Ehrenpreiſe ge
Leichtathlettt

Eigene der Hall NachrDer Hauptausſchuß für Leibesübungen und Jugenb
pflege hielt unter Leitung ſeines Vorſitzenden Profeſſor Hein
rich im Landeshauſe der Provinz Brandenburg zu Berlin
ſeines Hauptverſammlung ab
hervor daß der Hauptausſchuß eine ſehr rege Tätigkeit ent
iſt hat

Aus dem Geſchäftsbericht geht

Außer den Vorſch en für Verteilung der Bei
fen aus den vom Staat für die Jugendpflege bereitgeſte

en Mitteln gehören auch die den Ortsausſchüſſen für
Jugendpflege vorgeſehenen A
rig Beſonders hervorzuheben iſt daß auch die Freie

ufgaben in ſein Arbeits

rbeiter Jugend Vertreter den Sitzungen des Enſfren aus entſandte Für z neue Geſchäftsfahr iſt
ie Einrichtung einer Auskunftsſtelle für Wan

dern beſchloſſen
Pferdeſport

Pferbrennen in Bad Harzburg Die in Friedenkzeiten

Braun

7 Achtung

In
endet man ſi

Marke Michel und UMerge
ne Kirſch und Buchenlaub
Paket 100 g 90 M J zeuge aller

e J

den 29 Juni vor

mit dieſer Frage eingehend

Infolge Paperwange

ſind wir leider nicht in der Lage eine
Gewähr zu leiſten Anzeigen an
einem beſtimmten Tage aufzunehmen

Wir müſſen uns das Recht vorbe
halten ohne Rückfrage bei dem Auf
traggeber die Veröffentlichung der
Anzeigen entſprechend zu verſchieben

Haftung für irgendwelchen Schaden
der durch verſpätetes Erſcheinen ver
urſacht iſt können wir nicht übernehmen

ſchweigiſche Regierung hat genehmigt daß am 17 20
und N Juli dort Hindernisrennen mit Totaliſator
ſtattfinden Veranſtalter iſt nicht wie früher der Verein
Hindernisrennen ſondern der Verein Deutſcher Vo
und Rennſtallbeſitzer zu Berlin

Schwimmſport
Das Schwimmen Quer durch Magbde

berſtadt Hamburg Tage uſw verteilen Jm H
ſchwimmen ſtartet u a

res Intereſſe ver ient der Wettbewerb
Arm und Beinamputierte offen iſt

Verſchiedenes

nen in Hamburg ausgeübt Aufmerkſame Beob

Tickets ſondern gegen geſchriebene Quittungen angeno
werden einen Beamten wie er nach der
im Peter Ausgleich eine Quittung über 3000 Mark Sieg

war bis zum Schluß der Rennen nicht abgeſchloſſen

Erklärung für die oft cherlich
Quoten die bei den Hamburger Rennen die Regel bi

Vorlefungen über Sport Generalſekretär Diem

der Humboldt Hoch
anſtalteten Vorleſungen berufen worden Er wird im

dLinfa rung in das Gebiet der Leibesübung halten

ſchuhe aus Propellerholz Die Wiener
e machen da zurzeit nur noch wenig

ro

wort in den Handel
Der ſpfelfreie Schultag

en und Wanderungen hat überall eingeſetzt und iſt in e
ichem Fortſchreiten begriffen So kommen aus den

denen Teilen Deutſchlands Nachrichten daß der freie Tag

ganz Sachſen uſw

gegangenen
warten läßt

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichts Bezirk Naumburg a S

vom 15 his 21 un 1919

Lifſa Amtsgericht Delitzſch Schlußtermin 8 7

Kirchliche Nachrichten

meindehauſe Sup Meinhof

Unbeſtändig ziemlich kühl Regenſchauer

Waſſerſtands Nachrichten vom 25 Juni

Saale Eilbeß f 7 Aufſfſgre et J 1,2 Barboernburg 28 Rag deburg
lb S LtttenbergHaltbar wie Leder

Gummi Sohlen
für Damen u Herren nen eingetroffen

H Bleder z Große éteinſtraße
ummiladen

burg über 3000
Meter das der Schwimmklub Neptun Buckau am 6 Juli ader Stromelbe veranſtaltet vereint 66 Teilnehmer die ſi
auf 18 Vereine aus Groß Berlin Oſchersleben Deſſau Hal

Verteidiger des Wanderpelſes der

a agdebur el e agdeburg 96 onr e
Ein neuartiger Totaliſatorſchwindel wurde bei den Ren

tappten am Schalter wo die ganz hohen Beträge nicht gegen

ntſcheidun

M Platz über den Sieger Baldur ausfertigte Der Beamte wurde vor die Rennleitung geführt die rer

wurde nen der erwähnte Betrag von der Verrechnung
ausgeſ ſſen Aehnliches glaubte man ſchon bei den Rennen
in Groß Borſtel wahrgenommen zu haben das wäre dis

I geringen
Deutſchen Reichsausſchuß Leibesübungen iſt in den Lehr

kö chule für die in GroßBerlin verkommen
Winterhalbjahr ſeine Antrittsvorleſung über das Thema

t

beller vorhanden iſt aus dem für Propeller vorbereiteten
S Schneeſchuhe und bringen ſie unter dem obigen

ag
Eine ſtarke Bewe zugunſten eines freien Schultages alle 14 Tage für Zckprefeun

reits bewilligt worden iſt z B in Neukölln in Frankfurt in
Die preußiſche Oberlehrerſchaft hat ſichLefaßt die nach den voraus

zeſprechungen eine lebhafte Befürwortung er

Schmiedemeiſter Otto Hünther ve reren Wobuorr Kletw

St Stephanns Donnerstag 8 Uhr Zeitandacht im Ge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 26 Juni

Druck und Verlag Halliſche Rachrich en

Walter Vritt

Wa Pfennigdorf Anzeigen Amtlich in Halle
Redaktion 2 l Udr mittags

eim Faut pder Verkauf von Automobiten

Vermittelung Leipzig wenn man Jeit Geld
erſparen und ſich vor Mißariffen

ſchützen wiSie Leipziger Auto Vermittelung vermittelt
J Ihnen ſchnell fachmänniſch und

Art führt die Kaufverhandlungen
auf Wunſch auch die Verhandlungen zur polizei
J lichen Zulaſſung des gekauften Wagens ſowie
die Beſetzung des
des Fahrers und

J pflicht Verſicherung Verhandlung über Betriebs
Nſtoff und Gummk, Erſatz und Zubehörteile und
J Anlernung von Selbſtſahrern

eſchäft ſtreng reelle Grundſätze Verlangen Sie
ofgrt unſeren Proſpekt

und Verkaufs Vermittelung für Kraftfahrzeuge Leipzig Langeſtr 30

r

3po Shwill

Zahnpraxks

12 einzigen

Müenenen

e5

reell Kraftfahr

agens mit Fahrer Anfnghme
agens in die Unfall u Haft

ein Schieber
Fernruf 3015

ist der ho2808

Preis pro Mille

Robert Franzstr 10

v i 2Vermögens Verzeichniſſe
fertigt Wipper vereid Bücherreotiſor Wucherer
ſtrafe 35 Telephon 1895

Zigaretten
ohne Mnndsttok ohne Preisanfdrneok PF Bandrolle
an 100 8t da ev h Gramm Tahak u Ersatzestotf

Mk 115

Halle Nene Fromennckte 16

9
Dröchenar heiten

GoldlhronenOrobero onten obeanrob

Ankerwickelungen
Kollektorenbau

mm

ſeeverſauf
Donnerstag den 26 nachmittags e 2 Uhr werden
in Domnitz am Merbitzerweg 12 Morgen Kopfklee
meiſtbietend auf dem Stiel verkauft Ter Beſitzer

guelpinn Agenten

Hamburger Zigarren Börse

Rollenlager
für Grubhenwagen
fabrizieren als Spezialitüt

Fr 4 Walter Berenbruch
Bremen Poſtfach 66

o Vertreter geſucht u mal 138

Amen
Aüttuähne

Sproechzolt
Werkiaga

Ware
turaße

den Sebrüder Huck T
antwortliche Redakteure Chefredakteur Konrad Pod Politik und Feuilleton

ing Stadtegeitung Gerichtsſaal u Umgebung Ernſt ElteſterAlgem einer al und Handel Hermann Hrandes Briefk ſen und Sport
Sprechſtunde

Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach
richten General Anz umfaßt 10 Seiten

S Kl Sand zsohr cegenühberder t irche

Sonntagus l 12 V



Das T

3 Könige

Oberpollinger

des Antz m Artiſten Verbandes S w von 1801

Anſang 8 Uhr
ahala Operetten Theaten

Fritz Steſdl Gastspiel
nur endgültig bis Ende Juni

Die Sensdtlon von Halle

Der Flug um e Vett

kuträckende Balletts koztüm Pracht

Nadſchura s wunderbare Areſſur
Kaſſe 104 I u 4

le383

e509 Ecke Gr Ulrichſtraße

Das Mädchen aus der Fremde
ollſte vom Tollen es08 Zum Tränenlachen

Parietee
Kl Klausstr 7Verſäumen 6ie nicht via glänzende

Programm der Leipziger sänger
S Jeden Abend zwei humorvolle Pofſen 602294

Zu Burleske

Täglich Künstler Konzerte
Morgen Donnerstag

Groscer Kabarett Ahend
Künſtler und Künſtlerinnen 1 Ranges 1144

Humor Witz Satirehalaſgal
Donnerstag 26 Junt l 8 Uhr

liebe und e Erscheinangen

im SDpiegelbild der Zeiten
Ein ſittengeſchichtlicher Vortrag mit

zahlreichen Lichtbildern von le191
H P Schmiedel LeipziaV Kein Eintritt für Minderjährige W

Näheres ſiehe an den Anſchlagſäulen
Karten zu 60 60 u 55 in der Hofmuſſkalten
handkung Reinhold Koch Alte Promenade l1a

Hppodrom

Wintergurten
Direktion Georg Arndt

Neudeutsche ſident

Deutſche Art in bildender Kunſt
Eintrittskarten M 2 50

Heute ubend von 7 ihr ab

Hausball
Treffpunkt aller öportliebhaber

Eintritt 50 Pf

Donnerstag den 26 Junt abends 794 Uhrim Mogart Saal Lichtbilder Vortrag

Noldniſh

öllers denn
Allen nächst

Morgen Donnerstag den 26 Juni abends 8 Da

ér Operetten Ahend

daß unſer

am Donnerstag 26
Es ladet erg ein

Morgen Donnerstan nach
mittag von 24 bis 27 Uhr
u von et bis I Uhr abds

Konzert
ausgeführt v Selfert Orchester

asmanſaäus ſerzehorgerztt

liede n u Bekannten zur Kenntulis daß unfsties Tanz Kränzchen

Wolksparn
Burgſtraße 27

es Seifert Orcheſters unter perſönlich Leitung des
rrn Muſikdireltoxs SeifertF C Lintracht Brennnoiz Sommerpreiſen
halt Feſtſäle Sonnabend de

12 Stiſtungs Feſt
PeeisSsnitz

Unſeren Mitgliedern und Freunden zur Keuntuis

Tanz Kränzchen
Junt abends 6 t hr ſtattfindet

Der Varstand des U Z Safome

Freiurillige
Eisenhahntruppen

Reichswehr
Dinegtellung von Angohörigen aller

tungen k0w i Uugodienter die das 17
vollendet habenUanäwerker werden bevorzaet z

Lohnnng für Tnotoroftflafere ind Manngsehaften
8 mohlle Lohnung nach Dienstgrudon

ine m hrauſago von 2 Zt d Marku cnhüsse o l g rhelraietsinad
nWerhbes r z S trenb nur gAn war or Barackea Vohnenlaßfee echte e

tiner

Waffongni
Lebensjahr

G Uhrratwwurste e
Varietee

Alte Promenade 11
Leues Programm der vorzügl Künſtler

n 75 bet H Hothan

em cheis den 26 Juni ds Js ſtattfindet

J W asemt ans

S S n

e Deutſche Rakibhllwerfaminlung

und

die Friedensbedingungen

das Männern und Frauen Aufklärung über die mit der größten
Spannung verfolgten Vorgänge in der deutſchen Nationalverſammlung bringen wird ſpricht

Ueber dieſes Thema

uunmehr beſtimmt

Abgeordneter Delfus
am Donnerstag den 26 Juni abends 8 Ahr

in der

Saalſchloßbrauerei
Die Aufklärung erfolgt in öffentlicher Verſammlung zu der alle Män

ner und Frauen hiermit eingeladen werden

Awmenrausch

Von Fall II Teſl
Wildromantisches Gebirgsdrama in 5 Akten
Ort der Handlung Ramsau bel Berchtesgaden

Mitwirkende

J t des Vereins der Deutſchen demokratiſchen Partei in dal

Vornehmes Wein Regiauranil

Kantorawicz Dlele dte
Leipaigerstranno 52 III

III

Gr Ulrich
strasse 57 S c

U

Jäger Wilderer Schmuggler Grenz
wächter Senner und Sennerinnen

Memand verzäume bach dem I Jell zug den I Tell anmeben

mm Keine Kinder Vorstellung mm

Verhe le 9 ſ Jul

Berechtigt

Freiwillige gler Buf T
mm

Mobile Löhnung bei freier Unterkunft und guter Verpflegung
Tägliche Zulagen

Peholds Reſtaurant Charlottenſtr 19

Dienſtſtunden Wochentags 9 bis 5 Uhr
Sonnabend nur von 9 bis 1 Ubr

t iche desa erke z gr7h u Halle u Umgeg
ſtellt ein für die Oſtfront

Offtziere Unterofſiztere und Mannſchaften

Bedingungen

Außer den Mk 5 noch Mk 4 da h derReichsgrenze zuſammen alſo M 9 täglich
Probedienſtzeit und Kündigung wie üblich

Mts etrockenes Hartholz und Kitenholz
i dehol fein geſpalten loſe und gebündeltz n in jeder Menge ab Lagerplatz oder

in Fuhreun frei Haus

Hensel Müller goldalteren
Catengerweg 211373 e

25 cmen Hartholz 1 m lang

r ken 9nh Krone
kauft man preiswert in

l beiW Sch AuswahSeh nee Rachſ
Halle g S Gr Steinſtr

F HoahLederhandlung i
Schäftefabrit

ülteſte am Tage
gegründet 1872

Leipzigerſtraße 16

eſchnitten 20
geſpalten

16123

dasſelbe
lang ofenfertig geſägt un n

Fernruf

54505

R D

n vUnſer
Hissions Fest

wird wieder am nächſten
Sonntag den 2 Junti
ab ebaliea Wwerden Das

eng egus ſchickt dazu
en Herrn Miſſtans unſpektor Glüer der aus
eſter über dies unſ Sache ber nd aſaſog ſoſe
n Apolla Inh Alfr Scohladitz

gute Kbeho

ab rdeht
z t r M
pa Miſchware eines

Nachnahme laufend
17 Stück zu Mk 75

mit und ohne MundſtückPu hrasilblälterkanladat

10 Polleu zu 95
500 Rollen zu 465
1000 Nollen zu Mk 900
fran gegen Pachnghme

Vertreter geſfuchD Coller Hahreuth t
S vltetfach 20 la

I nuuze Preise
Grosse Auawanl

kern liehan

II

S Poſt wied fof wir
ar 100 70mm Doſ Mk 45

Originalkiſte m 500 Doſen
Mk 40 v h Verpackfrko Nachn Größ Poſten

manHrnet Felgennpan
t zug na Viktorlaſtr

a Hauptba i Tel

Tigarenen

nerßtao den 26 Junl
Anfang 72 Ende 10 Uhr
Der Ageunerbaron

Operette 837 Joh Stranß
ttaKammin

al Witehinn
Heute abend 8 Ubr

Hxtra Konert

vomSeiſer Legeer
Leitung Muſikdirektor

Richard Seifert
Baver Milktärmuſik

meiſter a

Zoo
onnerstag

den Juni 1919nachmittags 4 Uhr
und abends 72 Uhr

Konzert
von der e499

apelle des Füſilierh r 86Leitung Kayelictger

Otto Haupt
Eintrittspretſe

Erwachſene 1 Pnach 7 b W abends ab

Kinder Pfg
auerkarten e Witte

kind haben Abendkonzert Sulitgteit

Rannerbewegun
in d Paulusgemeinde

Morgen Fzershaß
26 Junl abends 9 Uhr
Männerabend d oberen

Bezirks mit Frauen
W v Broecker Gemeinde
aus Hohenzollernſtr 11

r

Vortragd LBoect Cröllwitz
te Stetutterzpchä enahmen unſerer olig

wirtſchaft mit beſonderer
Berückſichtigung

Schrebergartens
Zu dieſem praktiſch wert
vollen Vortrag wird weit
hin eingeladen Auch Be
uche von außerhalb des

Bezirks in der Gemeinde
willkommen u

muss grossosozialpolitische
Fllmwerk

lapfta
und h2320 v

Irheſf

gesehen haben
Die Kampfe

S zawlschen Arbelt
M geber und Arboit
e nebmor

ev grossonHigenwerkos

Vortahrung
A taglich

85 7 u
9 Vbr

12 Stelnweg 12

ca 600 Mille in nur gut
Marken
ſort u 70 120 u 75 110
zur Probe Lagerbeſuch
lohnend Anmeldung vorher erwünſcht

Paul Elsonmenn Gen Vertr

Bz uſemicen a knanſſer

von fahren

Gebr PIato
Gr Brauhaussträsse 20

M TelSe rauchen Zu iſel
Rauchertront heräbhi etton ges gesoh er

möglichen d Rauch ganz
od toll welso olnaustelle

8chtdlich Schachtol 26 Schachtoln 10 M

Apoſſo Theaſer
uto und tägtieh abends s Uhr

Operette Akten von Jean Gibert et 14
Dellu l r kmmy Sturm 6

Kegelllun Rappellſppe
dem m onnerste

Kränzchen
ſind Freunde und Bekaunte berg a inael c 2

D o
u r

Thalia Theater
Ab 7 bis 11 Juli 1919

Loupini kommt
mit Gesellschafſt 43827

Wſigdort Weelhn Wonanns

öffentlicher Tanz
aiser ihelmshalſe

Donnerstag den 26 Juni von G Uhr a

trektor 3

des

zoſtkolli ähö Stück

e Sälniſt
Marseoburgerstrasse TSportfest

Auictngttiiinnunun
des Halleschen Auxschuster

r le e V
Sonnabend den 28 un vormittags 10 Uhr

werde ich in Quer furt im Gaſthofe zum schwarzen
Rhlr ca 100 L eitern in allen Größeu I Wanmn
c ahrberett innpünneratenwagen 1 halbverdekten

großen Handwagen i Spnar Hierad 1 großenessel 1 Vanar Füto Kutnchgeschirro J
komplettes Roltreug I Wanchmaschfne eiBettatellen und verſch andere Sachen öſfentiſ
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